
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1883

196 (19.8.1883)



Beilage zu Nr . 1S6 der Karlsruher Zeitung .
Sonntag , IS . August 1883 .

68) Jahresbericht des Großh . Bad . Ministeriumsdes Innern
über seinen Geschästskreisfür die Jahre 1880 und 1881.

8 . Straßen - und Wafferwese«.
Die Gesammtlänge der Landstraße» betrug :

am Schluffe des Jahres 1877 : 3781,518 km
„ „ „ „ 1878 : 3827 .821 „
. „ „ „ 1879 : 3866,072 „
„ , „ „ 1880 : 3919,262 „
„ . . . 1881 : 3979,277 „

Die Länge der Landstraßen hat sich seit dem Jahr 1877 um
197,759 km vermehrt.

Der Grsammtaufwand für Unterhaltung der Straßen
belief sich im Jahr 1830 auf 1,804,274 M . , oder auf 460,36 M.
pro km ; im Jahre 1881 auf 1,804,672 M. , oder 453,52 M.
pro km ; es ist also ein erheblicher Rückgang gegen die Vorjahre
(1878 : 493,7 M - und 1879 : 479,8 M. pro km) bemerkbar.

Die Beiträge zur S traß enunterhaltung » welche
die Kreise und Gemeinden nach §8 5 und 14 des Straßengesetzes
von 1868 zu leisten haben, betrugen in den Jahren 1880 810,946M. ,
1881 805,887 M.

Den GemarkungSgemeiuden wurden an Nachlässen auf Grund
der 88 5 u. 7 deS Straßengesetzes in den Jahrrn 1880 12,716 M . ,
1881 12,649 M. oder 3,5 Prozent der Beiträge bewilligt.

Die Aufzeichnungen über den Verkehr der Landstraßen zeigen, daß
in der Periode von 1955 bis 1880 der Verkehr an Zugthieren pro
Tag und km durchschnittlich von 95 auf 138, also um 43 Zugthiere
oder um 45 Proz. gestiegen ist . In der Zeit von 1855 bis 1860
betrug die Zunahme Pro Tag und km nur 4 Zugthiere , von 1860
bis 1870 12 Zugthiere , von 1870 bis 1875 20 Zugthiere . Seit
1875 bis 1880 hat die Zahl der Zugthiere etwas , jedoch nicht
viel , abgenommeo . Auf eine Abnahme des Verkehrs selbst kann
übrigens hieraus nicht unmittelbar geschloffen werden, da bei den
vielfach vorgenommenen Korrektionen , wodurch das Gefäll ver¬
mindert und ausgeglichen und viele Steigungen beseitigt wurden ,
zur Beförderung gleicher Lasten weniger Zugthiere nöthig sind.

Für Straßenueubauten wurden in den Jahren 1880 und 1881
verwendet :

1) auf Grund der Gesetze vom 16 . April 1870 bezw . M .
25 . Juni 1876 . 638,881

2) nach den Bestimmungen des Gesetzes vom 14. Ja¬
nuar 1868 . 482,671

zusammen 1,101,552
Seit 1870 bis zum Schluß deS Jahres 1881 wurden zum Voll - !

zug der beiden Gesetze vom 16 . April 1870 und 25 . Juni 1876 ,
welche für die Vervollständigung deS Landstraßen - Netzes aus
Staatsmitteln einen Betrag von im Ganzen acht Mill . Mark
zur Verfügung stelle» , 6,410,652 M . aus der Staatskasse ver¬
wendet . die hierzu geleisteten Beiträge der betheiligten Gemeinden
betrugen bis zum Schluffe des Jahres 1881 811,200 M.

Außerdem sind seit Erlassung des Straßengesetzes vom 14 . Ja¬
nuar 1868 auf Grund dieses Gesetzes 4,427,313 M. für den
Neubau und die Hauptverbefferung von Landstraßen verwendet
worden.

Die Gesammtlänge der unter Aufsicht der Wasser- und Straßen¬
bau- Inspektionen gestellten Gemeindewege betrug :

im Jahre 18M . 5858,803 Km
„ „ 1881 . 5824,625 „Der Gesammtaufwand für Unterhaltung und Ver¬

besserung der Gemeindewege betrug :
im Jahre 1880 . . . . 1 .080,939 M .
„ „ 1881 . . . . 1,138,354 „In den Kreisen Mosbach , Mannheim , Heidel¬

berg und Freiburg bestand die in früheren Jahresberichten
deS Handelsministeriums geschilderte Organisation der Unterhal¬
tung der wichtigeren Gemeindewegedurch den Kreisverband unter
Mitwirkung der Wasser- und Straßenbau-Inspektionen fort. Im
Ganzen standen in diesen 4 Kreisen Ende 1881 2545,49 Km Ge¬
meindewege in der Kreisuuterhaltung , also nahezu die Hälfte

aller der Aufsicht der technischen Staatsbehörden unterstellten
Gemeindewege des Landes , deren Gesammtlänge Ende 1881
5824,62 km betrug . Der durchschnittliche Aufwand für die Unter¬
haltung der in der Kreisverwaltung befindlichen Gemeindewege
(ausschließlich der für Verbesserung gemachten Verwendung) war
im Jahr 1881 14,9 Pf. auf das laufende Meter , welcher Betrag
dem Durchschnittsaufwand für die sämmtlichen Gemeindewege,
der im Jahr 1881 14,7 Pf. für daS Meter betrug, nahezu gleich
kommt .

Auch in der Berichtsperiode wurde konstatirt, daß der Zustand
der in die Kreisverwaltung übernommenen Gemeindewege sich
gegenüber der früheren Verfassung erheblich gebessert hat und die
Kosten der Unterhaltung wesentlich in der Abnahme begriffen
sind . Die von andern Kreisverbänden über die Einführung der
Kreisstraßen-Pflege gepflogenen Erwägungen haben in der Be¬
richtsperiode zu einem Ergebnisse nicht geführt.

Badische Chronik .
2. Karlsruhe , 16 . Aug . (Aus der Stadtraths - Sitzung

vom heutigen. ) Das Großh . Bezirksamt theilt mit , daß im
Monat Juli d . I . 462 Milch - , 5 Butter- , 2 Rahm- und 28
Wurstproben untersucht wurden , wobei unter den Milchproben
in einem Fall Milchfälschung vachgewiesen wurde . Der Name
der hierwegen Bestraften ist : Leopold Moos Tochter Katharina
von Daxlanden , und zwar wurde diese wiederholt bestraft. — In
den Tarifen für die allgemeine Benützung der Brückenwaagen in
hiesiger Stadt werden einheitliche Sätze eingeführt und wird die
amtliche Verpflichtung sämmtlicher Waagmeister beantragt .

Für das städt. Archiv wurden übergeben : vom Bürgerverein
Liederkranz , Albumblätter der als Beitrag zur Errichtung
eines Grabmals unseres vaterländischenDichters I . P . Hebel
veranstalteten Abendunterhaltung am 29 . November 1856 ; von
Waisenrichter Kn ab ein Lehrbrief für einen Chirurgen vom
Jahr 1758 . — Der Vertrag über die Lieferung einer Dampf-
Feuerspritzeerhielt die Genehmigung . — DaS Kommando der Frei¬
willigen Feuerwehr legt eine ihm von Gr. Bezirksamt mitge -
theilte Brandinstruktion zur Begutachtung vor. Dieselbe wird
an eine Kommission überwiesen. — Ein Gesuch um Fahrter -
mäßigung auf der Maxauer Bahn wird abgelehnt.

s* Pforzheim, 16 . Aug . Vorgestern waren die Herren Geh.
Referendär Ioos , Oberschulrath Wallraff und Oberbau¬
rath Lang hier und nahmen Einsicht von dem alten Volks¬
schulhaus . ES handelte sich nämlich darum, ob statt einem Neu¬
bau für die Volksschule daS genannte Gebäude , in dem auch die
Höhere Bürgerschule untergebracht ist, ganz für Volksschul -Zwecke
eingerichtet werden könnte , wie dies von den städtischenBehörden
gewünscht wird. Die genannten Herren sprachen sich für die
Thunlichkeit der genannten Umänderung aus. Dadurch wird dem
Bedürfniß der Volksschule für eine Anzahl Jahre abgeholfen .Für die Höhere Bürgerschule aber soll alsbald ein neues Haus
gebaut werden ; Pläne und Kostenüberschläge hiefür sind bereits
gefertigt . — Ein größeres Unternehmen deS Verschönerungsver¬
eins geht seiner Vollendung entgegen. Es ist dies die Herstel¬
lung eines sehr hübschen , von hier bis zum Dorfe Dillstein
führenden Fußpfades links der Nagold. Derselbe wird nament¬
lich im Frühjahr und Spätjahr große Annehmlichkeiten bieten.

Triberg » 17. Aug. Heute Mittag nach 1 Uhr wurden wir
durch Feuerlärm erschreckt . Es brannte in der hinter dem Sta¬
tionsgebäude gelegenen Remise der Großh . Bahnverwaltung.
Durch rasches Eingreifen der hiesigen Feuerwehr und der zur
Hilfe geeilten Einwohner gelang es , den Brand in kurzer Zeit
zu löschen. DaS Gebäude ist jedoch fast gänzlich zerstört. —
Wie man vernimmt , wurde in dieser Remise Sprengpulver,
Dynamit rc . aufbewahrt. Vorarbeiter A . Bretschneider betrat
dieses Gemach vermuthlich in der Absicht, um Pulver heraus zu
holen. Dasselbe explodirte , schlug eine Wand heraus und ver¬
brannte den Letzteren derart , daß ihm seine Kleider vom Leibe
fielen und er am ganzen Körper schwarz gebrannt ist . Er
wurde in 's Spital gebracht ; sein Zustand soll bedenklich sein .
(„ Echo v . W .

")
a. Bonndorf , 16. Aug . Ja Bettmaring ^n wurde gestern eine

landwirthschaftliche Besprechung adgehalten , in welcher auf An¬
suchen der Direktion des Landw. Bezirksvereins Hr . Medizinal¬

rath Lydtin aus Karlsruhe einen Vortrag über die Pferdezucht
hielt. Die Versammlung , welche durch den Bereinsvorstaad .Hrn. Oberamtmanu Straub , eröffnet wurde , war sehr zahlreich
von nab und fern besucht. Mit großem Interesse folgte man
der meisterhaften Ausführung deS Themas durch Herrn Lydtin,
welcher auch bei der darauf folgenden Diskussion mancherlei Fragen
auf die bereitwilligste und sachkundigste Weise beantwortete. Nach
Schluß der Verhandlung wurde der mit Staatssubvention von
Hrn. Posthalter Faller gehaltene Hengst „ Vultur " vorgeführt ;das schöne Thier , gut genährt und gepflegt , fand den ungetheilten
Beifall der Anwesenden . Der Bürgermeister von Bettmaringen
sprach im Namen seiner Gemeinde und sämmtlicher Zuhörer Hrn.
Mcdizinalrath Lydtin den herzlichsten Dank auS . Letzterer , den
Dank erwidernd , nahm hierbei Gelegenheit , zum Beitritt zumlandw . Verein aufzumuntern und hervorzuheben , wie nothwendig
ein Zusammenstehen der Landwirthe gerade in unserer Zeit fei ;
so manches, was dem Einzelnen zu erreichen nicht möglich sei,
lasse sich erst durch Vereinigung erzielen und gerade der Land¬
wirthschaftliche Verein sei zur Vertretung gemeinschaftlicher landw .
Interessen ganz besonders geeignet .

Vermischte Nachrichten.
N . (Eine Luther -Bibel .) Von Stockholm schreibt manuns : In einer Zeit , wo die ganze evangelische Christenheit sich

zum 400jährigen Luther - Feste rüstet , dürste es auch von
Interesse sein zu erfahren , daß sich in der königlichen Bibliothek
in Stockholm eine Bibel befindet , die Luther gehört hat und,wie es scheint , stark von ihm gebraucht worden ist . Diese latei¬
nische Bibel ist 1521 in Lyon gedruckt worden und war in schwar¬
zem Sammet mit Lederrücke » gebunden , sie ist auch mit Silber
reich beschlagen gewesen , jetzt fehlen davon die Spangen und
einige Ecken . Im Texte befinden sich eine Menge Randbemer¬
kungen von Luther's eigener Hand , eben so viele ganz hübsche ,kleine und große Holzschnitte, in der naiven Manier des Mittel¬
alters ausgeführt. Außerdem befindet sich folgende Bemerkung
im Buche von Seiten des jetzigen Oberbibliothekars Klemming:
Magnus O . Celsius berichtete , daß zu seiner Zeit auf dem
ersten Blatte mit Luther's eigener Hand folgender Vers ge¬
schrieben stand :

Ich lebe und weijs wol wie langk :
Ich sterbe und weiß wol wann :
Ich sare und weiß wol wuo hin :
Mich wundert das ich nit Immerdar frölich Pin.

M . L.
Wahrscheinlich hat irgend ein Autographensammlerdieses Blatt

annektirt . " — Das Buch liegt in einem Glaskasten in dem Saaleder Bibliothek , wo den Besuchern die Sehenswürdigkeiten und
Schätze der Bibliothek zugänglich gemacht sind.

Vom Büchertische.
Der juristische Verlag von I . Guttentag (D . Cvllin) in Berlinund Leipzig hat soeben in der beliebten handlichen Ausgabe der

„Deuschen Reichs- Gesetzgebung . Text -Ausgabe mit Anmerkungen¬veröffentlicht:
RcichS - G ew erb e -Ordnung in ihrer neuen Fassungnebst den für das Reich erlassenen Ausführungsbestimmungen.Textausgabe mit Anmerkungen und Sachregister von T. PH .Berger, Regierungsrath . Fünfte Auflage. Taschenformat. Kart.1 M . 20. Pf.Das Reichsgesetz , betreffend die Krankeuv er -

s ich erung der Arbeiter . Vom 15. Juni 1883 . Textaus¬gabe mit Anmerkungen von E . von Woedtke , Regierungsrath ,
z . Z - im Kgl . Preuß . Ministerium für Handel und Gewerbe.Taschenformat . Kart. 1 . Mark.

Neapel und seine Umgebung , geschildert von Rud.Kleinpaul . Mit ca . 150 Illustrationen . In 15 Heften ä I M.Leipzig, Schmidt u . Günther .Das I . Heft dieses neuen Prachtwerkes in der bekannten ele¬
ganten Ausstattung , wie die von der genannten Firma herausge¬gebenen Werke über Indien , Amerika , Rom rc . , liegt vor undwir freuen uns . eine so vortreffliche Schilderung des Paradiesesvon Europa, gleich ausgezeichnet im Bild, wie im Wort , empfehlen
zu können . Wir werden später ausführlich auf dies schöne Werk
zurückkommen und bemerken nur , daß neben der Stadt Neapelmit ihren Promenaden und dem an Kunstschätzen reichen Museum ,alle bekannten Orte und Punkte der herrlichen Umgegend , wieder Vesuv , Pompeji , Sorrento , die lieblichen Inseln Capri undJSchia mit dem so schrecklich heimgesuchten Casamicciola , in Wortund Bild vorgeführt werden.

12) Inga Svendson .
Novelle von Otto Roqurtte .

(Fortsetzung.)
Inga hatte den Namen Roderich nun schon öfter gehört , auch

vernommen , daß er Naturforscher sei, eine Bezeichnung, bei wel¬
cher in ihrem Herzen stets ein Heller Lichtstrahl aufblitzte , um so¬
fort wieder im Dunkel zu erlöschen. Nach einer Pause sagte sie :
„Ja I ES ist ein Glück , einen Bruder zu besitzen ! Mein Rolf
ist auch gut und brav !"

„Gewiß » liebe Inga ! " eotgegnete Kouradine . „Aber unser
Roderich — ich will eS Ihnen nur bekennen . Sie würden eS doch
einmal erfahren — Roderich ist nicht eigentlich mein Bruder. Die
Eltern haben ihn vor meiner Geburt an Kiudesstatt angenommen.
Aber wir sind als Geschwister ausgewachsen . Seitdem — hat
sich manches geändert." DaS junge Mädchen erröthete ein wenig,
indem es fortfuhr : „Wir wissen, daß wir nicht Geschwister sind
und daß wir — von der Zukunft ein anderes Glück erwarten
dürfen. Gesprochen ist noch nichts — verlobt sind wir nicht , aber
wir wissen auch ohne Worte, wie wir zu einander stehen , — und
die Eltern wissen eS auch, ohne gefragt zu haben. Meinen Bru¬
der neune ich ihn zwar, aber — ach ! liebe Freundin, ich bin so
plauderhaft ! Vielleicht glauben Sie , daß ich Ihnen mein Ver¬
trauen zu früh schenke ! Denn Sie selbst sind so zurückhaltend - !"

Kouradine schien über sich selbst etwas beschämt , Joga jedoch,einer Plötzlichen leidenschaftlichen Regung folgend, siel ihr um den
HalS , indem sie unter Thräuen ries : „Ich danke Ihnen ! Ich
dauke Ihnen ! Sie überhäufen die Fremde mit Güte ! Ich will
daS vertrauen erwideru , sobald — sobald ich ein Glück zu be-
kenne« habe ! " Konradine, überrascht durch diese Heftigkeit der
Empfindung , erhob sich, in der Hoffnung , Inga durch Zerstreu¬
ung zu beruhigen . „Gehen wir heim ! " sagte sie. „Ich zeige

Ihnen Roderich 's Arbeitszimmer und stelle dort meinen Strauß
auf. Sie werden ein merkwürdiges Museum kennen lernen ! "

Die beiden Mädchen traten den Heimweg mit sehr verschiedenen
Empfindungen an. Konradine bereute in der That , in ihrem
Vertrauen schon so weit gegangen zu sein. Es war geschehen in
einer herzlichen Regung für Inga , von deren Schönheit sie sich
gefesselt fühlte , deren Geschick — so weit sie es kannte — sie be¬
mitleidete , in der sie bereits eine dauernde Hausgenossin und
Freundin erblickte . Sie war eine glückliche , rückhaltlose Natur^
In guten Verhältnissen erwachsen , nirgend durch Regelloses be¬
irrt, nach keiner Richtung mit ihren Wünschen auf fernliegendes hin¬
gewiesen, war sie in ihrem Hause , in ihrem Thale , ihrem Walde
überall daheim , und ganz daheim , und selbst das Glück der Zu¬
kunft konnte ihr , wie sie meinte , nur aus den heimischen Umge¬
bungen erwachsen. Gleichwohl fühlte sie sich durch das Fremd¬
artige der neuen Freundin lebhaft augezogen und hoffte sie auS
der Verborgenheit ihres Innern mit der Zeit hervorzulocken . Daß
dieS nicht so schnell ging , daß Inga das Vertrauen nicht schon
in gleichem Maße erwiderte , verletzte sie nicht, eher schalt sie sich
selbst über eine Offenherzigkeit , welche mehr inneres Glück ver-
rieth , als in die noch gedrückte Stimmung der Freundin Paffen
wollte.

Joga dagegen konnte daS Gefühl der Fremdheit noch nicht
überwinden, um so weniger Verhältnissen gegenüber, die nur daS
Geordnete und Wohlbegründete zeigten . Es war seit dem Tode
der Mutter über ein Jahr vergangen , und diese Zeit hatte daS
ohnehin der Stütze bedürftige Mädchen in eine innere Verwir¬
rung gebracht , welche ihr Gemüth beängstigte . Die Versuche,
sie zur Theaterlaufbahu zu überreden , wollten nicht enden , obgleich
bie Berather eigentlich nur ihre Schönheit , keine Proben ihrer
Befähigung dafür in 'S Gewicht legen konnten . An Zudringlich¬

keiten anderer Art fehlte es auch nicht. An dem Vormund hatten
die Kinder keine Stütze . Endlich kam die Zeit , da Rolf , dem
die Mutter an 'S Herz gelegt hatte , seine Schulbildung zu voll¬
enden , die Stadt verlassen konnte. Sein Engagement für die
Sommermonate bei der Kapelle deS Badeortes brachte dem
jungen Mädchen neue betrübende Erfahrungen. Inga athmetr
auf , als sie das von der Mutter gewünschte Ziel erreicht hatte,und daS Gefühl , eine unbehelligte Zuflucht gefunden zu haben,
brachte ihrem Gemüth einige Ruhe und reinere Sammlung.
Dieses innere Ausruhen that ihr wohl ; sie fühlte , daß man ihr
Sorge und Güte entgegenbrachte , sie konnte wieder lächeln . sie
konnte sich ihrer Umgebung als eines Guten und Schönen er¬
freuen . Aber wenn sie dann strebte , sich im Hause nützlich zu
machen, dann mußte sie erkennen , wie ihr alle überlegen waren,
wie selbst Konradine, die sonst so viel mit Büchern , Schreibereien
und Musik beschäftigt schien , gewandt in der Wirthschaft zuzu-
grcifeu verstand und in eia paar Minuten in 's Werk setzte , was
ihr selbst in einer Viertelstunde nur unvollkommen gelang. ES
machte sie ganz unglücklich , und sie fragte sich , was daran«
werden solle ? Aber sie war nicht ohne die Fähigkeit starker mo¬
ralischer Entschlüsse ; sie beschloß , sich Gewalt auzuthun. „Was
Rolf kann, muß ich auch können !" sagte sie sich. „ Ich will da.
wo ich stehe, meine Pflicht thun, ich will mir meinen Weg schritt¬
weise erobern. " So bat und drängte sie fast , daß man ihr eine
Theilnahme au den HauSgeschäften gewähre , und eS gereichte ihr
zu einer kleinen Genugthuung, bereit- ein Lob von der Hausfrau
empfangen zu haben .

Konradine , gewandt und heiterem Geplauder nicht abhold,wußte die Unterhaltung aufrecht zu erhalten , bis sie zu Hause
anlangten und in Roderich 's Zimmer traten.

(Fortsetzung folgt.)



Handel und Verkehr .
Handelsberichte .

Patentliste . Aufgestellt durch das Patentbureau von Richard
LüderS in Görlitz. (Auskünfte ohne Recherchen werden den
Abonnenten der Zeitung durch daS Bureau gratis ertheilt.)
L . Patentanmeldung . Wilhelm Lorenz in Karlsruhe ,
Schlagbolzen - Zündvorrichtungen für schwere Geschütze unter An¬
wendung von Metallcartouschen und Verwendung vorhandener
Verschlnßmechanismen. — L . Patentertheilungen . H.
Andreii in Mannheim . Dampfentwäfferungs -Apvarat . 17 . 3.
83 . M . HaaS in St . Georgen , lösbare Kupplung für stoß¬
freies Eiorücken .

Köln , 17 . Aug - Weizen loco hiesiger 20.20 . loco fremder

20 .50. per Novbr . 20.80. per März 21 .40. Roggeu loco hiesiger
15 .50. per Novbr . 15 .80. per März 16 .50. Rübül looo mit Faß
36.— , per Oktbr . 34.40. Hafer loco hiesiger 15 .50.

Bremen . 17 . Aug . Petroleum -Markt . (Schlußbericht.) Stan¬
dard white loco 7 .75 , per Sept . 7.80 , per Okt. 7L0 . per Nov.
8.— ,

' Per Dezbr. 8 .10 . Fest. Wochenablieferungen115769Barrels .
Amerik . Schweineschmalz Wilcox (nicht verzollt) 45 ' /- .

Paris , 17 . Aug . Rüböl ver August 79 .50, der Sept - 79 .50,
per Sept . - Dez. 80 .—, per Januar -April 80 .50. — Spiritus
per Aug. 51.70, per Jan -April 52.20. — Zucker , weißer , disp.
Nr . 3 per Aug. 60 .60, per Okt -Jan . 59 .70 . — Mehl . 9 Mar¬
ken , Per Äug. 58 .60 , per Sept . 59 .60 , per Sept .-Dez. 61 .—.
per Nov . - Febr . 62 . 10. — Weizen per Aug . 26 .— , per Sept .

8
26 .60, per Sept .-Dez. 27 .80, per Nov . -Febr . 28 .20. — Roggen

er Äug . 16 .80, per Sept . 17 .20, per Sept .-Dez . 18.— , per
ov. -Febr . 18 .50 . — Wetter : bedeckt .
Antwerpen , 17. Aug. Petroleum -Markt . (Schlußbericht.)

Stimmung : Steigend . Raffiuirt . Thpe weiß , diSP . 19 ' /-.
New - Vork , 16 . Aug. (Schlußkurse.) Petroleum in New»

Aorck 7 ' /« , dto . in Philadelphia ?'/, » Mehl 4.30 , RotherWinter -
weizen 1 .19 ' /- » MaiS (old mixed) 64'/, » Havanna - Zucker 6' /„ ,
Kaffee . Rio good fair 9' /« , Schmal , (Wücox) 9 '/, . Speck 7 ' , .
Getreidefracht nach Liverpool 4.

Baumwoll - Zufuhr 1000 B . , Ausfuhr nach Großbritannien
5000 B . , dto . nach dem Eontinent 1000 B .

Verantwortlicher Redakteur: F . Nestler in Karlsruhe .

- » «» I., t Franc — «o PIg. « 0N --- « a». ». «, M,., » »ari «and- -- «»,. 1.
I «iw».

GtnntSpaptere.
Bade« 8 ' /, Obligat , fl. —

. 4 . fl. 100' /.

. 4 . M . 101" /, ,
Bayer », - Obligat . M . 102' /,,
Deatsch4ReichSanl.M . 102 ' /,
Preoßeu 1' /, V»Cons M . 103 ' /.

, 4 ' /,TousolSM . 102
Sachsen 8? » Reute M . 81 ' /.
W !bg .4 ' /,O .V78/7SM . 105' /,,

. 4 Obl . M . 102 ' /, ,
Oesterreich 4 Goldreute 85V,

. 4' /,Silberrte . fl. 67" /, ,
, 4' /,PaPierrte . fl. —
. SPapierr .v .1881 79 ' /,

Ungar» S Goldreute fl. 102" /, ,
4 . fl. 75 ' .
5 Reute Kr. 91V,

»SuieuSOblig . M . 103 ' /.
Rußland 5 Obl .v .1862 ^ 88V,

. 5Obl .».1877M . 92 ' /,

. SN. Orieutaul .PR . 57 ' /.

. s4 « oos. v. 1W0 R . 73 '/,

Italien
Rumäni

Schwed. 4 in Mk . 98 ' /,,
Span . 4 AuSliind. Rente 59 ' /,
G » w.4'/-Bern .V.1877F. 102 ' /,

. 4°/°Beru1S80F . 100 '/.
R .-Amer.4V, « .pr .1891D. 110 ' /,
N .-Amer.4L .pr .1v07 .D . -

« ank - Lktir«.
4V,De" tscheR .»Bauk M . 151' /,,
4 Badische Bauk Thlr . 120 ' /.
I BaSlerBankverein Kr. 128' /.
4 Darmstädter Bauk fl. 157' /, ,
4 DiSc.-Kommand. Thlr . 193

97' /,
254 '/,
110'/,

v Oest - Kredit-Aukalt fl.
5 Rheiu.KreditbankThlr .
vD .Effekt - u .Wechsel.Bk.

40' /, eiubezahlt Thlr . 131V,
Eisenbahn-Aktien .

4Heidelberg-SpeyerThlr . 54 ' /,
4veff .Ludw .-BahnThlr . 112 '/,
4Meckl .Friedr .-H :an»M . 210 '/.
3 ' ,. Oberschles .-St .Thlr . 271 '/,
4V, Pfäl » . Marbah » fl. 130' /,

« PfA »- Nordbahn « . 99'/.
4 Rechte Oder-UferThlr . 191 ' /,
SV, Rhein-Stamm Thlr . 165 ' /,
S'KTHürmg. I-it . L . Thl .215"
VB8bm . West.Baho fl. 265 ' /,
v Gal . Karl -Ludw .-B . fl. 255
v OeTFranz -St .-Bahufl . 273V,
v Oest . Süd -Lombard fl. 131 ' /,
v Oest. Nordwest fl. 172 V.
v . . 1-it . ö . fl . 192 '/,
8 Rudolf fl. 144' /,

Giseuvahu -PriorUSte ».
4 Heff. Ludw .-» . M . 100 ' /,
4 Mälz . Ludw.-B . M . 100 ' i,
v Elisabeth-Gisela fl. 164 ' /.
v , Liuz-Bud « . fl. 171
v Fr -m,-Josef v. 1867 fl. 83°/,
4' /,Gal .L .-Lud 1881 fl. 84 °/»
k Mähr . Greuz -Babu fl. 72 ' /,«
v Oest . Nordw . Solo -

Obl . M . 104'/,
» Oest . Nordw . 1-it.L . fl. 87 " /,.
v Oest. Nordw. lüt . L . fl. 88

v Vorarlberger fl. 88' /,
v Gotthardl- lllSer .Fr . 103 ' /,
4 Schwei» . Eeutral 95 ' ,
v Süd -Lomb . Prior , fl . 102 ' /,
3 Süd -Lourb . Prior Fr . —
v Oest .StaatSb .-Prio . fl. 105V,
3 dto . 1- V1I1 L . Fr . 78 ' /»
3 Livor. Iüt . 6,vl „ . v2 , 58" /, ,
b ToScas ., Centtal Fr . 93V,le.
4' /,RH . VYP .-Bk .-Pfdbr .

S . 30 - 32 . —
4 dto . 99V,
vPrruß .Tent .-Bod .- Lred .

Verl. 4110 M . 114 ' /,
4 dto . . 4100M . 99V,
4' /,Oest .B ..Erd .-Ääfi. fl. 101 '/,
v Ruff . Bod .-Ered . S . R . 86 ' /, .
4' /. Süd -Bod .-Tr .-Pfdb . 100

Verzinsliche «»ose.
3' /,Löln .Miud .Thlr .100 125V,
4 Bayrische . 100 132V,
4 Badische . 100 131 '/.

, . . . 117V.
3 Oldenburger » 40 —
4Oesterr . v . 18S4 fl. 2V0 113 ' /.
8 » V. 1SS0 , V00 120 ' /,
4 Raab -Grazer Thlr . 100 94 '/,
UuverziuSlicheLoosepr.Stück .
» adffche fl. Sk-Loose 231 .50
Braunsch« . Thlr . 20-Loose 97 .50
Oest. fl. 100-Loose V. 1864 321 .50
Oester . Kreditloosefl. 100

von 1853 320 .—
Augar .GtaatSloose flilOO 223 .50
NuSbacher fl. 7-Loose 32 .10
AuqSburger fl. 7-Loose 28.20
Freiburger Kr . 18-Loose —.—
Mailänder Fr . 10-Loose 14 .80
Meindlger fl. 7-Loosr 28 .40
Gchwed . Thlr . 10-Loose 61 .20

Wechsel «nd Serie ».
UariS kur, Fr . 100 81 .-
Sieu kur» fl . 100 171 .10
Amsterdamkvrzfl .100 168 .95
Lotwou km» 1 Pf . Gt . 20.50

Dukaten 9.70
Dollar« tu « old 4.17- 21
20 Fr.-St . 16.22 - 26
Ruff. Imperials 16.78
SovereiguS 20.43—47
Städte -Odliaattene » » ««»

Jndnftrte-ANien.
4 KarlSruherObl .v .1879 —
4 ' /, Mannheimer Obl . —
4V, Pforzheimer . 100 '/,
4V» Baden -Baden .

KarlSrnh .!
Bad . Zucker
SV-Deutsch/
4 Rh . Hypoi

be».
ReichSbauk DiScont
Franks. Bank . DiScont
Tendenz : matt .

. SSV.
mnerel o . ZS. 124 ' /,
afchmenf . dto. 110 ' /,

151
173

ivr-, oyneZS.
höu . 20°/,Ez .
.-Bank 50°/,

Thl . 112
4-/.
4°/,

Kolrlens »iisüLille fonlo ^ieg^e !88l .
I- arl llala , L ^l . Loklisk .

kabritc kenor -, kall unä äiobssiodoror LassensedräoLe,
Ikür - unä Kevölbe - Voraedlnaa «, kanrsr -Kevöldo, Kovölde-
Liariedtuoxon , llasasarekraiiks rum Liamaaern m . geheimen
Vorriohlnngsn uuä äsrgl . — lliserns llaaasttsn r«ir Vervak -
rnag vou Veridpaplsre » , loveleo ote. ksnerkeets llaseen
ill eleganter « övslkvrm kür vureau - nvä krivatgedranek .

NZr - vis Lrrsngnisee äer kadrik habso sied bei grossen
LrLväen unä Liodraoden laut notariellsn vrknnäen stets
voreüglich devLürt unä sillä ill äer Siodsrheit llllüdertrostell.
vis Konstruktion bat sied bei äsw grossen kraule äes ^ ns-
8tei !llllgs -6edLlll«s in korto -^ Iegrs bei 2«rei Kassen gILoasnä

8 V llotnnt bevLdrt . lvck«' » Lrssell sillä äie eillrixev , äis dis )etst äer
ll . ll . 1 llUillt . neuesten, dei äem ivteroMiovale» LassellvoNstreit ill lloilallä
aogsvLoätSll ästülläigsll Lrdreodllogs-zlelboäo, äer ä' /zStvllSig . keoerprode,
sovis sivor 8tarrxrode ill scdrägor log « uoä glüdolläom Lustalläe von
8 » otsr SSd « »uk vasaltsisillo laut notariellem krotviroU viäsrstrlläsll
kadeo. Leiclmllllgell kra»ko n»ä gratis Surok äis kadrib 1 .408 . 5.

! LL» o I ligl . fsoflisferant, Ztuttgarl . >

0LMpl8eMtadrt8 -6v8vll8vliLlt .
vireote uoä rsAvIillLssise kostäLwxLeliiKLdrt

rviseben

^

Lomfopisdlo ^innvktung.
11. d ks d r t

AscIi Nsv -Torlr jeäöv
von I7sv -Vork zeäeo

unä wonatiieb «ineo Krtra - d'racdtäainxker rviscüen /tmstsräsm unä Baltimore.
kassLAexrbise

L^jüte Stic. 250 , — Kviscdsnäeoic dlk. 80.
Kaders Auskunft vegen Oüter-'krallsxort unä kassags ertdsüt

(Manuscript Nr . 6079 .) äio Iblrvctl « » in L « tter «kai » , sovis
äis 6sosr «l-4geotell : ch- S>e« Ik, vow »»« 4 unä Släolb .

ill Zik Solbwoitt ch- Solb » ill
r »^. St «4« « »- in « . « » . S .430 . 33 .

Bürgerliche StechtSpflege
OrffEche Zustellung .

N .593 - 1 . Nr . 9379 . Breisach . Der
Kleiderhäadler Sigmund Geismarzu
Altbreisach klagt gegen den Michael
Meyer von Achkarren , z. Zt . an un¬
bekannten Orte » abwesend » a«S Dar¬
lehen und Kauf , mit dem Anträge auf
Bermtheilung deS Beklagte» zur Zah¬
lung von

39 Mark nebst 5 °/, Zin » vom 31.
Oktober 1881 ,

53 Mark nebst 5 °/» ZiuS vom 31.
Oktober 1881 ,

21 Mark nebst 5 */o ZinS vom 27.
November 1S81, sowie

zur Tragung der Kosten des Rechts¬
streits»

«ud ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor da-
Großh . Amtsgericht »« Breisach auf

Freitag den 26 . Oktober 1883 ,
Vormittags 9 Uhr .

ZumZweckeder öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Breisach, den 14. August 1883 .
Weiser ,

Gerichtsschreiber
deS Großh . bad . Amtsgerichts .

Loulursverfahrrn .
B -590 . Nr . 7893 . Eber dach. Ueber

da- Vermögen de- verstorbenen Holz-
händlerS Wilhelm Kappe - in Eber¬
bach wird heute am 15- August 1883 ,
Vormittag - 11 Uhr , da- Konkursver¬
fahren eröffnet .

Der Kaufmann Kaspar Sorgenfrey
dahier wird zum Konkursverwalter er-
nauut.

Konkursforderungen sind bis zum 6.
September 1883 bei dem Gerichte
anzumelde».

ES wird zur Beschlußfassungüber die
Wahl einesdefinitivenVerwalter «, sowie
über die Bestellung eines GläubigerauS -
fchuffe» und eintreteudenFalls über die
m S 120 der KonkurSordnuna bezeichue-
leil Gegenstände, sowie zur Prüfung der
«ngemeldetenForderungen auf

Donnerstag de» 13. Septbr . 1883 ,
Vormittags 9 Uhr »

vor dem Unterzeichneten Gerichte Ter¬
min anberaumt.

AllenPersonen, welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache m Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegeben, nichts
an de» Gemeinschuldner zu verabfolgen
oder zu leisten, auch die Verpflichtung
auferlegt , vou dem Besitze der Sache
und von den Forderungen , für welche
sie auS der Sache abgesonderte Befrie¬
digung in Anspruch nehmen , dem Kon¬
kursverwalter bis »um 13 . September
1883 Anzeige zu machen .

Großh . Amtsgericht zu Eberbach .
- ^ / "» .) Ludwig .

Zur Beglaubigung
Der Gerichtsschreiber :

Heinrich .
HaudelSregistereiutrage .

A.534 . Nr . 9275 . Mosbach . In
das diesseitige Firmenregister wurde
eingetragen:

Unterm 20 . Juli l . I . , O .Z . 95 :
Firma : Maier Hirsch von Hoch¬
hausen : Die Firma ist erlösche».

Uuterm 30. Juli l. I . . O .Z . 70 :
Firma : Ludwig Keim in Neudcnau :
Die Firma ist erloschen.

Mosbach , den 11. August 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht,

vr . Betzinger .
Strafrecht - Pflege .

Ladilllgen.
Zk.872 . 1. Nr . 21,102. Karlsruhe .
1 . Ada« Brückner , Maurer , ge¬

boren am 25 . Oktober 1860 zu
Bruchsal, zuletzt daselbst,

2. Heinrich Friedrich Herd le , Satt¬
ler, geb. am 14. September 1860
zu Bruchsal, zuletzt m Karlsruhe ,

3 . Hieronymus Blum , Landwirth,
geboren am 20 . Februar 1860 zu' "-«4 Forst, zuletzt daselbst,t

4 . Georg Friedrich Ktostermeier ,
Taglöhner , geboren am 7 . Mär ,
1860 zu Forst , zuletzt daselbst ,

5. Georg Weindel , Schuster, geb .

6 .

7.

8 .

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

19.

20 .

21 .

L22.

L23.

24 .

25 .

26 .

27 .

28.

am 28 . Dezember 1860 zu Forst ,
zuletzt daselbst,
Rupert Weindel , Schreiner , ge¬
boren am 30 . März 1860 zu Forst ,
zuletzt daselbst ,
Johann Engelhard Goll , Land¬
wirth . geb . am 2 . Juni 1860 zu
Heidelsheim, zuletzt daselbst ,
Josef Häfner . Hufschmied , geb .
am 24. Januar 1860 zu Langen¬
brücken, zuletzt daselbst ,
Anton Seiler , Landwirth , geb-
am 9 . Januar 1860 zu Langen¬
brücken , zuletzt daselbst ,
Franz Karl S ch äfer , Kaufmann ,
geb . am 9 . März 1860 zu Min -
golsheim , zuletzt daselbst ,
Philipp Blümle , ohne Gewerbe,
geb . am 8. April 1860 zu Neu¬
dorf, zuletzt daselbst ,
Anton Gay er , ohne Gewerbe,
geb . am 30 . Juni 1860 zu Neü-
dorf , zuletzt daselbst ,
Josef Wilhelm Gehring , Kauf¬
mann , geb . am 9 . Mai 1860 zu
Mannheim , zuletzt in Odenheim,
Johann Anton Spiegler , Tag¬
löhner, geb . am 1. Februar 1860
zu Odenheim, zuletzt daselbst ,
Philipp Rausch , ohne Gewerbe,
geboren am 6 . April 1860 zu Oe -
stringen, zuletzt daselbst ,
Jos . Heinr . Dörwang , Schner-
der , geb . am 22 . Februar 1860 zu
Philippsburg , zuletzt daselbst ,
Josef Anton Engesser , Schnei¬
der, geb . am 15 . Januar 1860 zu
Philippsburg , zuletzt daselbst ,
Friedrich Heiser , Schreiner , ge¬
boren am 3 . Dezember 1860 zu
Philippsburg , zuletzt daselbst ,
Anton Pfeiffer , Schuster, geb .
am 29 . Januar 1860 zu Philipp S-
burg , zuletzt daselbst ,

.Marliu Rernhard , Kübler , geb .
am 7. März 1860 zu Philipps¬
burg, zuletzt daselbst ,
Jakob Ubl , ohne Gewerbe , geb-
am 22. Juli 1860 zu Philipps¬
burg , zuletzt daselbst ,
Pius Klein , Landwirth, geb . am
8. August 1860 zu Rheinsheim,
zuletzt daselbst , „ ^ ,
Peter Scheuer , Landwirth, geb .
am 20. Juli 1860 zu Rheinsheim,
zuletzt daselbst , .
Peter Anton Wagner , Schrei¬
ner, geb . am 2. Februar 1860 zu
Stettfeld , zuletzt daselbst ,
Ignaz Fetz » er , Landwirth, geb .
am 30- Juti 1860 zu Untergrom¬
bach , zuletzt daselbst ,
Gustav Gottler , Kaufmann , ge¬
boren am 18. November IAO zu
Untergrombach» zuletzt in Karls¬
ruhe-
Petrus Bechner , Cigarrenma -
cher, geb . am 10 . August IM zu
Untergrombach, zuletzt w Karls¬
ruhe, ^ ,
Ludwig Friedrich Hasenang ,
Taglöhner , geb. am 6. Jum IM
zuUnteröwishcim , zuletzt m GolS-
haufen, „ ^ ,
Adrian Gentner , Landwirth,
geb . am 14. Oktober 1860 zu Wie»
senthal, zuletzt daselbst ,
Max Krämer . Flaschner, geb .
am 24. März 1860 zu Zeuthern,
zuletzt in Obergimperu .
Alois Müller , Bäcker, geb . am
7 . August 1860 zu Zmtheru , zu¬
letzt daselbst .
Karl Sichele , Schuhmacher, ge¬
boren am 4. Januar 1860 zu Kö-
nigsbach, zuletzt daselbst ,
Emil Friedrich Hornikel , geb .
am 21 . Oktober 1862 zu Pforz¬
heim , zuletzt daselbst ,
Karl Dehmer , Schreiner , geb .
am 16 . November 1860 zu Er -
singeu. zuletzt daselbst ,
Karl August Morlock , Maurer ,
geb . am 18 . September 1860 zu
Eutingen , zuletzt in Pforzheim ,
Christian Friedrich Winkler ,
Goldschmied, geboren am 23 . Mar

1860 zu Eutingen , zuletzt in Pforz¬
heim .

37 . Adolf Schüler , Küfer , geb . am
13 . November 1860 zu Eutingen ,
zuletzt daselbst .

38 . Wilhelm Hofsäß , Goldarbeiter,
geboren am 24- März 1860 zu
Göbrichen, zuletzt daselbst ,

39 . Franz Anton Maurer , Bijoutier ,
geb . am 10 . Juni 1860 zu Mühl¬
hausen , zuletzt in Pforzheim,

40. Jakob Kühner , Mechaniker , geb.
am 17 . Januar 1860 zu Niesern,
zuletzt daselbst ,

41 . Jakob Friedr . Heck , Maler , geb.
am 23 . Dezember 1860 zu Ober¬
mutschelbach. zuletzt in Pforzheim,

42. Josef Vetter , Schuster, geboren
am 28 . Januar 1860 zu Oeschel -
broun, zuletzt daselbst ,

43 . Emil Stahl , Graveur , geb. am
15. Juli 1860 zu Pforzheim, zu¬
letzt daselbst ,

44 . Julius Zoll , Wagner , geb . am
20. August 1860 zu Dill -Weißen-
stei», zuletzt in Bietigheim,

45 . Philipp Dietz , Schuster, geb. am
21 . Septbr . 1860 zu Ittersbach ,
zuletzt in Staufenberg ,

werden beschuldigt , als Wehrpflichtige
in - er Absicht, sich dem Eintritte in den
Dienst des stehenden Heeres oder der
Flotte zu entziehen , ohne Erlaubniß da-
Bundesgebiet verlassen oder nach er¬
reichtem militärpflichtigen Alter sich
außerhalb des Bundesgebiet» aufgehal-
teu zu haben.

Vergehen gegen 8 140 Abs . 1
Nr . 1 St -G .B .

Dieselben werden auf
Samstag den 20 . Oktober d . I .,

Vormittags 8 ' /, Uhr ,
vor die Strafkammer deS Gr . Landge¬
richts hier zur Hauptverhandlmig ge¬
laden. Bei unentschnldiatem Ausbleiben
« erden dieselben auf Grund der nach
S 472 St .P .O . von den Gr . Bezirks¬
ämtern Bruchsal, Durlach und Pforz¬
heim über die der Anklage zu Grunde
liegenden Thatsachen ausgestellten Er¬
klärungen vom 4 . Juni » 10. Mai , 30.
Juni u. 4. Mai 1883 verurtheilt.

Karlsruhe , den 11 . August 1883 .
Großh . Staatsanwalt .

Uibel .
X .890 . 1 . Nr . 21,389 . Karlsruhe .

Paul Ludwig Heß von Badenweiler,
zuletzt dahierwohnhaft, wird beschuldigt,
als Wehrpflichtiger in der Absicht , sich
dem Eintritte in den Dienst des stehen¬
den HeereS oder der Flotte zu entziehen,
ohne Erlaubuiß das Bundesgebiet ver¬
lassen oder nach erreichtem militärpflich¬
tigen Alter sich außerhalb deS Bundes
gebieteS aufgehalteu zu habe».

Vergehen gegen § 140 Abs. 1 .
Nr . 1 St .G .B .

Derselbe wird auf
Mittwoch den 31 . Oktober d . I .,

Vormittags 8 ' /, Uhr .
vor die Strafkammer deS Großh . Land¬
gerichts hier zur Hauptverhandlung ge¬
laden. Bei unentschuldigtem Ausbleiben
wird derselbe auf Grund der nach 8 472
St .Pr .O - von dem Großh . Bezirksamt
Müllheim über die der Anklage zu
Grunde liegenden Thatsachen ausge¬
stellten Erklärung vom 26 . Juli 1883
verurtheilt.

Karlsruhe » den 14. August 1883
Großh . 1 . Staatsauwalt .

Fieser .

pflichtige in der Absicht , sich demEin -
tritte in den Dienst des stehenden Hee¬
res oder der Flotte zu entziehen , ohne
Erlaubniß das Bundesgebiet verlassen
oder nach erreichtem militärpflichtigem
Alter sich außerhalb des Bundesgebie¬
tes aufgehalten zu haben,

— Vergehen gegen 8 140 Zisf . 1
St . G .B . — auf

Freitag den 28 . September 1883 ,
Vormittags 8 Uhr ,

vor die Strafkammer I . des Großh .
Landgerichts Konstanz mit der War¬
nung geladen , daß im Falle ihre - unent-
schuldigten Ausbleibens zur Hauptver¬
handlung werde geschritten und sie auf
Grund der in 8 472 St .Pr .O . bezeich¬
nten Erklärung werden verurtheilt
werde«.

Konstanz, den 14. August 1883 .
Der Großh . I. StaatSauwalt.

Schloß .
-e .874 . 2 . Nr . 14,292. Offen bürg .

Gustav Adolf Kallenbach er von Hei¬
delberg , zuletzt wohnhaft gewesen in
Griesbach , Amts Oberkirch , wird be¬
schuldigt , als Wehrpflichtiger iu der
Absicht, sich dem Eintritt in den Dienst
des stehenden HeereS oder der Flotte zu
entziehen , ohne Erlaubniß daS Bundes¬
gebiet verlassen oder nach erreichtem
militärpflichtigen Alter sich außerhalb
deS Bundesgebiets aufgehalten zn haben
— Vergehen gegen 8 140 Abs . 1 Nr . 1
R .St . G .B .

Derselbe wird auf
Freitag den 28 . September d . I .,

Vormittags 8'/, Uhr ,
vor die Strafkammer deS Gr . Land¬
gerichts hier znr Hauptverhandlung ge¬
laden.

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
St .P .O . von dem Großh . Bezirksamt
u Heidelberg über die der Anklage zu
Nrunde liegenden Thatsachen ausge¬

stellten Erklärung verurtheilt werden .
Offenburg, den 14. August 1883 .

Der Großh . 1 . StaatSauwalt :
v . Gulat .

X . 848 . 3 . Nr . 5291 . Tauberbi¬
schofsheim . Friedrich Freidhof von
GerlachSbeim, z . Zt . an unbekanntem
Orte abwesend , ist beschuldigt , als Land¬
wehrmann ohne Erlaubniß der Vorge¬
setzten Militärbehörde ausgewandert zu
sein — Uebertretung gegen § 360 Nr . 8
R .St . G .B . — Derselbe wird auf An¬
trag der Großh . Staatsanwaltschaft
Mosbach vor daS Großh . Schöffenge¬
richt Tauberbischofsheim zur Hauptver -
bandlrma auf
Mittwoch den 26 . Septbr . d . I .,

Vormittags 9 Uhr ,
geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
der Beschuldiate auf Grund der nach
8 472Str .Pr -O . van dem König!. Land-
wehrbezirkS-Kommando Mosbach aus¬
gestellten Erklärung verurtheilt werden.

Tauberbischofsheim, 7. August 1883 .
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
Lederte .

Aufforderung.
r .878 . Nr . 21,396. Düsseldorf .

Nachdem der förmliche Desertioospro -
zeß gegen den Rekruten auS dem Be¬
zirk deS 21en Bataillon » (Düffeldorf)
4ten Westfälischen LandwetzrregimentS
Nr . 17 , Christian Wildemaun17 , Christian Wildemaun au»
Obermutschelbach , Kreis Karlsruhe ,

X .873 . 2 . Nr . 12,787 . Konstanz , eröffnet wardeu ist , wird derselbe hier -
Otto Marquart , geb. 2. Septbr . durch aufgefordert . sich ungesäumt,

1860 in Oberglashütte , Landwirth, spätesten» aber in dem auf
zuletzt in Unterglashütte ; Donnerstag den 13- Dezemberet .,

Sigmund Fri ck, geb. am 12 . Oktbr . Morgens 10 Uhr , im MilitärgerichtS -
1860 in Heudorf , Maurer , zuletzt Lokale in der Jnfanteriekaserne hierseldst
iu Heudorf: anberaumten Termine einzufinden und

Mauritius Herbst , geb . 12. August,sich über seine unerlaubte Entfernung
1861 ia Worndorf , Dienstknecht . lzu verantworten, widrigenfalls derselbe
zuletzt in Worndorf , u . nach geschloffener Untersuchung in con

Konstantin Löffler , geb . 31 . MaiiwmLciam als fahnenflüchtig erklärt
1860 in Stetten a . k. M - , Haus - .und zu einer Geldbuße von 150 bis
bursche , zuletzt in Donaueschingen/3000 Mark verurtheilt werden wird,

werden zur Hauptverhandlung über die ! Düffeldarf , den 13. August 1883 .
gegen sie erhobene Anklage ' als Wehr- i Königliches Gericht der 14 . Division.

nav Rorsaa Brann ' sLeu Lofbuchdruckerei .
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